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VON GRISELDIS CORMANN

Bis zu sechs Aufführungen
je Verein sowie das Kennenler-
nen anderer Turntraditionen
und der Austausch stehen in
der kommenden Woche im
Mittelpunkt der Teilnahme an
der Gymnaestrada. Um über-
haupt dabei sein zu dürfen,
mussten sich die interessier-
ten Vereine mit ihrer für das
Fest vorgesehenen Show einer
Jury stellen: „Bei Eurogym
darf wirklich jeder zwischen
zwölf und 18 Jahren teilneh-
men. Dort waren wir seit 2008
immer. Für die Gymnaestrada
achtet Belgien darauf, dass die
Qualität stimmt“, erklärt Da-
niela Rauw, die mit Cindy
Rauw für die Showgruppe des
KTSV Recht verantwortlich
zeichnet und überglücklich
ist, dass sie teilnehmen dür-
fen.

In Nidrum hat sich 
„eine tolle Gruppe“
zusammengefunden. 

Anders als in Recht besteht
in Nidrum keine feste Show-
gruppe. So wurde 2017 erst

einmal gefragt, wer überhaupt
Interesse hat und bereit ist,
sich, wenn es klappt, für zwei
Jahre zu verpflichten. Jedem
müsse bewusst sein, dass man
zum Training auf die Anwe-
senheit aller angewiesen ist:
„Es fand sich eine tolle Gruppe
zusammen“, so Kelly Sarlette-
Nelles, die fortan für die Cho-
reographie und die Auffüh-
rungen verantwortlich zeich-
nete. Überglücklich waren sie
als im Mai 2018 die „Rallye De-
mo“, also die Qualifikation ge-
schafft wurde.

Der TV Nidrum präsentiert
dreimal seine Show. Die „Jum-

ping 80s“ (im Programmheft
„Bel´15“), die sie auf den Sport-
lerehrungen in Bütgenbach
und St.Vith auch vor Publikum
übten, besteht aus Trampolin-,
Tumbling-, Akrobatik- und
Rock´n´Roll-Elementen. „Wir
benötigen eine Luftbahn. Die-
se können wir nicht in der
Stadt aufbauen. Wir haben
drei Hallenauftritte erhalten,
je einen am Montag, Dienstag
und Donnerstag“, so die
frischgebackene Mutter, die
sich darauf freut, die ganze Fa-
milie mitnehmen zu können.
Insgesamt fahren 25 Personen
nach Österreich. 

„Alice im Wunderland“ (im
Programmheft „Bel´16“) heißt
die Show des KTSV Recht. Bei
der Turngala zum 50-jährigen
Bestehen ihres Vereins durf-
ten sie diese im Mai 2018 be-
reits aufführen.

KTSV Recht führt „Alice
im Wunderland“ auf.

„Wir haben wirklich auf die
Gymnaestrada hingearbeitet:
Immer wieder auch noch Ele-
mente angepasst und die be-

sten Paarungen gesucht,
durchgewechselt und gefun-
den – für die Pyramide und
den Acrogym-Anteile unver-
zichtbar“, so die Musical-Dar-
stellerin Daniela Rauw, die mit
drei weiteren Vorturnerinnen
und 25 Turnerinnen, in den
vom Verband organisierten
Bussen am Samstag die Reise
antreten wird, um sich in der
Halle und in den Ortschaften
bei den City-Vorführungen
insgesamt sechs Mal zeigen zu
dürfen.

Die Belgier sind gemeinsam
mit den Sportlern aus Kanada
und Malawi in Rankweil in

einer Schule mit einer großen
und ihnen zur Verfügung ste-
henden Sportinfrastruktur
untergebracht. Seitens der Be-
völkerung wird am Sonntag
ein Willkommensfest und am
letzten Abend ein Dankesfest
der Gäste mit den Einwohnern
gefeiert. Über die eigenen Auf-
tritte und diese Partys hinaus
können die Gruppen, die hier-
für auch von der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft unter-
stützt werden, sich ihr Pro-
gramm selbst zusammenstel-
len. 

Gemeinsame Feiern mit
den Einheimischen 

„Wir haben uns Karten für
die FIG-Gala vom Weltverband
mit bis zu 3.000 Teilnehmern
besorgt, außerdem für den
Schweizer Abend und für die
Aufführung der Japaner“, er-
klärt José Heck, Präsident des
TV Nidrum, der als Einziger
bereits 1991 in Amsterdam,
1999 in Göteborg und 2003 in
Lissabon dabei war und aus
diesen Erfahrungen heraus,
die Japaner sehr empfehlen
kann. Bei allen anderen steigt
die Vorfreude auf den Aus-
tausch und neue Erfahrungen:
„Die Aufregung kommt meist
vor dem ersten Auftritt dazu.
Wenn man dort gut ist, spricht
sich das schnell herum und
die Zuschauerreihen füllen
sich von Tag zu Tag“, greift
José Heck nochmal auf seinen
Erfahrungsschatz zurück. Alle
anderen betonen einhellig:
„Wir wissen nicht, was uns er-
wartet. Wir sind gespannt!“

Weitere Informationen
im Internet:
www.wg2019.at

Gymnaestrada: Nidrum und Recht vertreten Belgien – Erfahrungen und Austausch stehen im Mittelpunkt

Das größte Breitensport-
fest der Welt, die „Gym-
naestrada“, findet mit
mehr als 21.000 Teilneh-
mern vom 7. bis zum 13.
Juli 2019 in Dornbirn im
Vorarlberg in Österreich
statt. Für Belgien nehmen
16 Vereine teil, darunter
zwei ostbelgische: der TV
Nidrum und der KTSV
Recht. Während Vertreter
aus Nidrum schon drei
Mal dabei waren, ist es für
die Rechter eine wahre
Premiere.

Für den KTSV Recht ist die Teilnahme bei der diesjährigen Gymnaestrada eine Premiere. Fotos: privat

Der KTSV Recht ist überglücklich, teilnehmen zu dürfen.

Der TV Nidrum ist zum dritten Mal bei Gymneastrada dabei.

„Wir wissen nicht, was uns erwartet“


